
Predigtplan 
Dezember 23 / Januar 24

DEZEMBER 2023

Sonntag, 03.12., 10 Uhr
Gottesdienst, Tanja Vorsteher

Sonntag, 10.12., 10.30 Uhr
internationaler Gottesdienst

Sonntag, 17.12.23, 10 Uhr 
Gottesdienst, Past.i.R. Volker Bruckart

Sonntag, 24.12., 16 Uhr
Christvesper, Tanja Vorsteher

Sonntag, 31.12., 10 Uhr                           
Altjahres- Gottesdienst,                             
Tanja Vorsteher
 

JANUAR 2024

Sonntag, 07.01., 10 Uhr
Gottesdienst mit Feier der 
Bundeserneuerung, Tanja Vorsteher

Sonntag, 14.01., 10 Uhr 
B:B+B – Begegnung, Brunch und 
Bibel; Austausch und  Gemeinschaft 
am Sonntagmorgen, Tanja Vorsteher

Sonntag, 21,01., 10 Uhr 
Gottesdienst , Hans-Jürgen Steuber

Sonntag, 28.11., 10 Uhr
Singe-Gottesdienst, NN

Angebote unter der Woche

Spannungsausgleich durch Eutonie 
In der Eutonie werden, vorwiegend im 
Liegen, langsame und kleine 
Bewegungen angeleitet, die den 
körperlichen und psychischen 
Spannungsausgleich fördern.  
Mitzubringen sind: eine grosse  dicke 
Decke, eine kleine Decke, Wollsocken, 
ein Handtuch, bequeme Kleidung.

Termine: Dienstag,09.01., 23.01., 
06.02., 20.02.2024
ab 17.00 Uhr

Meditation – Stilles Gebet
Anschliessend an die Eutonie besteht 
die Möglichkeit zum  Stillen Gebet in 
Form von  Meditation. Wer möchte, 
kann einfach dazukommen.
Beginn 18.15 Uhr.

! Wir bitten um Anmeldung bis 2 Tage 
vorher: 
tanja.vorsteher@emk.de ; 0521 84 342
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Das Leben bietet mehr…

als das Streben nach Besitz,Erfolg, 
Schönheit, Geld und Sicherheit. 
Sie sind vergänglich 
und man scheint nie genug davon 
bekommen zu können.
Das Leben bietet mehr als 
Hoffnungslosigkeit, Verzweiflung, 
Angst und Sorgen.                                    
Sie drücken nieder und nehmen uns 
unsere Lebendigkeit. 
Das Leben bietet mehr, als die 
ständige Suche nach  Selbst-
optimierung und dem Wahren
des Scheins. 
Sie lassen uns leer zurück und stillen 
unsere Sehnsucht nach 
erfülltem Leben nicht.                     

Herzliche Einladung!

Als Gemeinde laden wir Sie herzlich dazu ein, mit uns gemeinsam nach dem 
„Mehr“ im Leben zu suchen. Wir machen die Erfahrung, dass der christliche 
Glaube uns mehr von dem geben kann, nachdem wir uns  zutiefst sehnen.     
Er  gibt unserem Leben mehr Bedeutung, mehr Sinn, mehr Halt und mehr 
Liebe, mehr Hoffnung, mehr Bedeutung und mehr Perspektive.

Herzlich       KREUZKIRCHE BIELEFELD

 C00: Jessica Mangano, 2020, 

h�ps://unsplash.com/de/fotos/weisse-kerze-auf-braunem-holz"sch-smNzhFQRktg, 12_23



Einfach ein Licht anzünden
Liebe Geschwister,
   schon  seit  Wochen  prägt  ein  trübes,  graues,  regnerisches  Wetter  unseren
Alltag. Da tun die vielen kleinen und grösseren Lichter in den Gärten, Strassen
und Fenstern richtig gut. Ich staune immer wieder über die Kreativität, mit der
einige  Mitmenschen  Lichtgestalten  ins  Dunkel  zaubern.  Die  Sehnsucht  nach
freundlichem, wohltuendem Licht als Kontrast zu der Dunkelheit unserer Tage
scheint gross.
   Licht und Lichtgestalten prägen auch die Botschaft von Weihnachten. Sie sind
Boten der kreativen Liebe Gottes und wollen ein Kontrast zur Dunkelheit dieser
Welt sein. Die biblischen Erzählungen nutzen dazu kraftvolle Bilder: Gottes Licht
durchbricht die Dunkelheit, bricht ein in das Dunkel unserer Welt und will in die
finstersten Ecken unseres Daseins leuchten. Und die Engel erscheinen nicht nur
einzeln,  sondern  auch  in  Heerscharen  und  verstömen  für  einen  Moment  ein
überwältigendes himmlisches Licht.
    Warum dieser Kontrast? Geht es nicht auch etwas sanfter? Ich glaube, dass die
Not der Dunkelheit in unserer Welt und unter uns Menschen ein Grund dafür ist.
Ein anderer  ist  die Liebe Gottes  zu uns.  Es  soll  wieder  hell  in und unter  uns
werden. Etwas soll wieder in Ordnung kommen. Eine Beziehung soll wieder heil
werden. Ein Mensch soll wieder Hoffnung schöpfen können. Ein suchendes Herz
soll  sich  wieder  orientieren  können.  Ein  Krieg  soll  wieder  beendet  werden.
Menschen  sollen  in  Frieden  in  ihrem  Land  leben  können.  Wir  könnten  diese
Aufzählung fortsetzen. Was würden Sie im Rückblick auf dieses Jahr, vielleicht
ganz persönlich, noch dazufügen wollen?
   Die Botschaft vom Licht Gottes, das gerade in dunkle Zeiten hineinleuchten
will,  ist  verbunden mit einem Auftrag an all  die,  die sie annehmen und ernst
nehmen: In Jesaja 60, 1 lesen wir: “Mache dich auf und werde licht; denn dein
Licht kommt und die Herrlichkeit des Herrn geht auf über dir.” Licht werden, es
heller werden lassen, hier und da einfach ein Licht anzünden, die Dunkelheit der
Gedanken,  Erfahrungen  und  Empfindungen  unserer  Mitmenschen  durch  unser
Dasein, unsere Anteilnahme und unser Mitgehen ein wenig zu erhellen. 
  Die Liebe ist die Kraftquelle dafür. 

In diesem Sinne Ihnen allen lichtvolle und liebevolle Weihnachten und Gottes
Segen auf Ihrem Weg ins Jahr 2024!
 
Tanja Vorsteher

 

EDITORIAL

Themen, Infos, Wissenwertes
Rückblick Gemeindewochenende

Von 22.-24.09.23 haben wir als kleine 
Gruppe ein anregendes Gemeinde-
wochenende im Gästehaus Vandsburg, 
Lemförde erlebt. Neben unterschiedlich 
angeleiteten Gesprächen rund um unser 
Verständnis von Gemeinde haben wir 
gemütliche Abende und einen Ausflug an 
den Dümmersee genossen.Es tat gut, 
einander einmal in einem ganz anderen 
Zusammenhang zu begegnen und 
miteinander Glauben zu teilen.

Gemeinsamer Gottesdienst mit der 
tamilischen Living Word Mission und der 
koreanisch-methodistischen Gemeinde 
am 2. Advent Nach einigen Jahren Pause 
haben wir dieses Jahr wieder einen 
Gottesdienst mit den beiden Gastgemein-
den in unserem Haus gefeiert. Es ging bunt
und vielsprachig zu. Die Erfahrung, trotz 
aller Unterschiede eins in der Berufung 
und im Glauben zu sein, hat uns alle 
berührt und ermutigt. Eine Wiederholung 
2024 ist bereits in Planung.

 ‘Lebendiger
Adventskalender’ 
In Zusammenarbeit mit der
Theaterwerkstatt Bethel
wurden dieses Jahr von den
umliegenden Quartierbüros

unter dem Titel PLATZ NEHMEN an ganz 
unterschiedlichen Orten adventliche 
Angebote gestaltet. Wir waren mit einem 
meditativen Abendangebot und einem 
klassischen Konzert mit anschliessendem 
Austausch bei guatemaltekischem Punsch 
und chilenischem Weihnachtskuchen 
dabei. Unsere Gäste sind nach dem Konzert
noch lange geblieben und waren intensiv 
miteinander ins Gespräch vertieft.

Neues Gottesdienstformat ab Januar 24  
Weil unsere klassischen Gottesdienste 
immer weniger besucht werden und wir 
eine kleiner werdende personelle 
Kapazität haben, starten wir ab Januar den
Versuch eines anderen Gottesdienstes.    
Am 2. Sonntag im Monat sind alle herzlich
zu B:B+B eingeladen. Begegnug, Brunch 
und Bibel ist ein lockeres Treffen bei dem 
wir über das, was uns gerade bewegt ins 
Gespräch kommen, miteinander ein spätes 
Frühstück (Brunch) teilen (zu dem jede:r 
etwas mitbringt) und über ein Wort aus der
Bibel nachdenken. Eine kleine Liturgie 
wird uns als Leitfaden dienen.                     
Ab Februar 24 soll auch der 4. Sonntag im 
Monat ein anderes Format erhalten.

Termine Gemeindeprozess 2024
Im ersten Quartal kommen wir an drei 
Abenden als Gemeinde zusammen, um mit 
Superintendent Stefan Kraft über unsere 
Zukunft nachzudenken:

Dienstag, 16.01.24, 18 30 Uhr
Dienstag, 13.02.24, 18.30 Uhr
Dienstag, 26.03.24, 18.30 Uhr

Alle Interessierten sind herzlich zu diesen 
Gesprächen eingeladen!

GEMEINDE AKTUELL


